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Bürobetrieb 

 17. Oktober – BBK Scheibbs infolge Festvollversammlung nicht besetzt  
telefonische Auskünfte werden nach Melk weitergeleitet. 

 18. Oktober ab 11.30 Uhr BBK Melk und Scheibbs infolge Weiterbildung geschlossen. 

Personalia - neue Invekosmitarbeiterin in Melk 

Sehr geehrte Bäuerinnen und Bauern,  
seit September 2022 arbeite ich im Bereich INVEKOS in der BBK Melk. Nach meiner 
Ausbildung an der Univ. für Bodenkultur und verschiedenen beruflichen Stationen in 
Wien und Niederösterreich habe ich zuletzt in der Zertifizierung von Bio-Landwirt-
schaftsbetrieben gearbeitet. Ich freue mich darauf, sie bei INVEKOS-Anliegen und 
der Stellung Ihres Mehrfachantrags zu unterstützen sowie auf eine gute Zusammen-
arbeit!                                                           DI Gerda Schachenhofer 

Goldene Verdienstzeichen der Republik Österreich 
Herrn Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Doberer wurde das Goldene 
Verdienstzeichen der Republik Österreich durch Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner verliehen. Wir gratulieren recht herzlich zu dieser Aus-
zeichnung, bedanken uns für seinen persönlichen Einsatz und wünschen 
ihm weiterhin Gesundheit und alles erdenklich Gute.  

Unternehmen, Recht, Steuer und Soziales  
Ing. Johannes Fitzthum DW 41101 bzw. DW 41501, Thomas Ringler DW 41171 bzw. 41571 

 Steuerliche Pauschalierungsverordnung – Grenzen beachten  

Nachstehende Grenzwerte gelten zum Stichtag 31. Dezember des laufenden Jahres und verpflichten 
bei Überschreitung zum Wechsel der Gewinnermittlungsart im Folgejahr. Besondere Beachtung gilt 
dabei insbesondere bei Zupachtungen bzw. Zukäufen, die noch vor 31. Dezember 2021 erfolgten.  
 Vollpauschalierung: bis 75.000 Euro EHW, Netto-Umsatz kleiner 400.000 Euro  
 Teilpauschalierung: 75.000 bis 130.000 Euro EHW (70 % bzw. 80 % Ausgabenpauschale), Netto-

Umsatz kleiner 400.000 Euro  
 Einnahmen-Ausgabenrechnung EAR: ab 130.000 Euro EHW, Netto-Umsatz zwischen 400.000 und 

700.000 Euro  
 Doppelte Buchführungspflicht: Netto-Umsatz größer 700.000 Euro 
NEU: aufgrund Rekordinflation sind ab 2023 Änderungen in der Pauschalierungsverordnung geplant: 
 Anhebung der Pauschalierungsgrenze von 400.000 auf 600.000 Euro Netto-Umsatz 
 Einheitswert-Grenze für Teilpauschalierung soll von 130.000 auf 165.000 Euro angehoben werden 
 Erhöhung der Einnahmengrenze für landwirtschaftl. Nebentätigkeiten von 40.000 auf 45.000 Euro  

 Agrardieselrückvergütung und Rückvergütung CO2-Bepreisung 

Die temporäre Agrardieselrückvergütung für den Zeitraum vom 1. Mai 2022 bis 30. Juni 2023 und die 
Rückvergütung der CO2-Bepreisung für 2022 kann ab November mittels einer Korrektur zum MFA 2022 
beantragt werden. Auf Basis eines durchschnittlichen Verbrauchs in Liter pro Hektar je nach Nutzung 
werden pauschal 7 Cent als Steuerbegünstigung für die Agrardieselrückvergütung und für 2022  
2,25 Cent als Rückvergütung für die CO2-Bepreisung ausbezahlt. Die Forstflächen müssen hierbei 
jedenfalls aktiv angegeben werden. Ermittelte Gesamtbeträge unter 50 Euro werden nicht ausbezahlt. 
Reine Forstbetriebe, die bislang keine Ausgleichszahlungen mittels MFA beantragt haben, müssen sich 
rechtzeitig im Vorfeld zur Beantragungsmöglichkeit bei ihrer BBK registrieren lassen (Stammdatenan-
lage). Die Auszahlung erfolgt voraussichtlich im April 2023. 
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 Photovoltaikanlagen auf landwirtschaftlichen Dachflächen 

Termin: Mittwoch, 30. November von 9 bis 12.30 Uhr 
Ort: Gasthaus Gramel, Anton-Schlecker-Straße 1, 3380 Pöchlarn 
Inhalt: technische Möglichkeiten, Notstromversorgung, Anlagengröße, Förderung, Praxisbsp. 
Referent: Ing. Christoph Wolfesberger – LK NÖ 
Kosten: 25 Euro pro Betrieb 

Anmeldung: bis 23. November im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 SVS Impfbonus von 100 Euro für empfohlene Schutzimpfungen  

Die Auswahl notwendiger Impfungen basiert auf nationalen Impfempfehlungen, welche unter svs.at/ge-
impftgesuender nachzulesen sind. Voraussetzung für die Teilnahme ist eine Krankenversicherung bei 
der SVS, wobei auch mitversicherte Angehörige bis 31. Dezember 2022 an der Aktion teilnehmen kön-
nen. Eine Antragstellung ist erforderlich, wobei folgende Möglichkeiten zur Verfügung stehen: 

 entweder mittels Online-Formular unter svs.at/geimpftgesuender durch Einloggen mit 
Handysignatur sowie Hochladen der Impfnachweise 

 oder über den Postweg bzw. bei SVS-Sprechtagen. 

 Beitragsbelastung bei der SVS verringern durch Beitragsgrundlagenoption 

Termin: Freitag, 16. Dezember von 9 bis 13 Uhr 
Ort: Gasthaus Schliefauhof, Schliefau 19, 3263 Randegg 
Inhalt: Methoden der Beitragsgrundlagenbildung (EHW oder Einkommensteuerbescheid), 

steuerliche Auswirkungen und Zusammenhang mit Pensionsleistung 
Referent: Steuer- und Rechtsexperte der LK NÖ 
Kosten: 25 Euro pro Betrieb gefördert, 50 Euro pro Person ungefördert 

Anmeldung: bis 9. Dezember im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 Rechtliches zum Pflegefall in der Familie 

Termin: Mittwoch, 21. Dezember von 9 bis 13 Uhr 
Ort: Bezirksbauernkammer Melk, Abt-Karl-Straße 19, 3390 Melk 
Inhalt: Pflegeeinstufung, 24-Stunden-Betreuung, Vorsorgevollmacht, Patienverfügung,  
Referent: Steuer- und Rechtsexperten der LK NÖ 
Kosten: 20 Euro pro Teilnehmer gefördert, 40 Euro pro Teilnehmer ungefördert 

Anmeldung: bis 14. Dezember im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

Betriebswirtschaft 
DI Martina Kalteis BEd DW 41151, Ing. Maria Wieseneder MA DW 41131, Ing. Alfred Fallmann DW 41551 

 Investitionsförderung – Antragstellung noch möglich 

Anträge zur Förderung von Investitionen können in der laufenden Förderperiode nach wie vor gestellt 
werden. Die Projekte müssen bis 31. Dezember 2023 umgesetzt und bis 31. März 2025 abgerechnet 
sein. Hinweis: ab 2023 sind Biomasseheizungen nicht mehr in der Investitionsförderrichtlinie enthalten. 
Beratung und Antragstellung ist nur nach Terminvereinbarung möglich - BBK Melk DW 41104 und 
Scheibbs DW 41504. 

 Existenzgründungsbeihilfe (EGB)  

Junglandwirte mit erstmaliger Bewirtschaftungsaufnahme (Übernahme, Pacht, Kauf …) erhalten ein 
malig eine Beihilfe von bis zu 15.000 Euro. Antragstellung zwingend innerhalb eines Jahres ab Bewirt-
schaftungsbeginn erforderlich. Beratung zu Fördervoraussetzungen (Mindestqualifikation, Mindestbe-
triebsgröße, Auflagen...) und Antragstellung nach Terminvereinbarung, siehe oben. 
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 Abrechnung von Investitionsprojekten 

Die im Bewilligungsschreiben dargestellte Abrechnungsfrist ist zwingend einzuhalten. Die 
Bezirksbauernkammern bieten kostenpflichtige Beratung und Hilfestellung an, Abrechungsvorgaben 
laut Bewilligung inkl. Beilagen sind zu beachten, Terminvereinbarung siehe oben.  

 Abrechnung der COVID-Investitionsprämie über den AWS-Fördermanager 

Abrechnungen müssen binnen 3 Monate ab zeitlicher Inbetriebnahme und Bezahlung über den AWS 
Fördermanager eingereicht werden. Hilfestellung bei der Abrechnung bei Thomas Ringler DW 41571 
oder Maria Wieseneder DW 41131. 

 Unternehmertum in der Landwirtschaft 

Termin: Dienstag, 22. November ab 19.30 Uhr 
Ort:  Brauhaus Wieselburg, Hauptplatz 2, 3250 Wieselburg 
Inhalt: Siegbert Reiss (Bauer, Bäcker, Fleischer, Wirt) wird über seinen Werdegang und seine 

Erfahrungen beim Aufbau seines Betriebes berichten - kostenlos 

Anmeldung: bis 16. November im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 Erfolg durch gesamtbetriebliche Aufzeichnungen – Block 1 

Termin: Donnerstag, 1. Dezember von 9 bis 16.30 Uhr (Alternative auch online) 
Ort:  Mostviertler Bildungshof Gießhübl, Gießhübl 7, 3300 Amstetten 
Inhalt: Grundlagen der Buchführung, Gewinnermittlungsarten, Buchführungssoftware sowie 

Interpretation eigener Jahresabschlusses inkl. 2 Beratungen am Betrieb 
Referenten: Ing. Thomas Kern BA, Ing. Robert Höllerer – LK NÖ 
Kosten: 130 Euro gefördert für Gesamtpaket (2 Blöcke u. 2 Beratungen), 60 Euro für Block 1 

Anmeldung: bis 24. November im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 Stallbautag Milchviehstall/Rinderstall – planen, bauen, finanzieren 

Termin: Freitag, 2. Dezember von 9 bis 16 Uhr  
Ort:  Gasthaus Prinz, Kirchengasse 23, 3251 Purgstall 
Inhalt: Stallbauförderung, Haltungssysteme, bauchliche Lösungen, Betriebsbesichtigungen 
Referenten: Ing. Josef Rechberger – Bauberater LK NÖ, Ing. Alfred Fallmann – BBK Scheibbs 
Kosten: 20 Euro pro Betrieb gefördert, 40 Euro pro Teilnehmer ungefördert 

Anmeldung: bis 25. November im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 Gut überlegt investieren 

Termin: Mittwoch, 14. Dezember von 9 bis 12 Uhr  
Ort:  Bezirksbauernkammer Melk, Abt-Karl-Straße 19, 3390 Melk 
Inhalt: wichtigen Kennzahlen, Investitionen auf Wirtschaftlichkeit beurteilen 
Referenten: Ing. Thomas Kern BA – LK NÖ 
Kosten: 20 Euro pro Betrieb gefördert, 40 Euro pro Teilnehmer ungefördert 

Anmeldung: bis 7. Dezember im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 Webinar – Onlineangebote: 

Pachtpreiskalkulation mit den 
interaktiven Deckungsbeiträgen 

Mittwoch, 30. November,  
9 bis 11.30 Uhr 

20 Euro pro Teilnehmer gefördert 
40 Euro pro Teilnehmer ungefördert 

Getreide – Lagerung und Ver-
marktung 

Freitag, 2. Dezember,  
9 bis 11.30 Uhr 

20 Euro pro Betrieb gefördert 
40 Euro pro Teilnehmer ungefördert 

Arbeitsorganisation in der Rinder-
haltung 

Dienstag, 6. Dezember,  
19.30 bis 22 Uhr 

20 Euro pro Teilnehmer gefördert 
40 Euro pro Teilnehmer ungefördert 

Anmeldung: im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 
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INVEKOS 
Ing. Johannes Fitzthum, Ing. Matthias Neuhauser, Julia Pflügl BSc, DI Gerda Schachenhofer, Andreas Fromhund 

 GLÖZ 6 – Mindestbodenbedeckung - Ausnahmeregelung 2022/2023 

Dieser GLÖZ-Standard gibt vor, dass 80 % der Ackerfläche zwischen 1. November und 15. Februar 
eine Winterung, eine Begrünung oder Ernterückstände den Boden bedecken müssen. Auch eine nicht-
wendende Bodenbearbeitung (Grubber, Scheibenegge) ist zulässig. Daher dürfen max. 20 % der 
Ackerfläche in diesem Zeitraum gepflügt sein. Diese Regelung ist aber für den Winter 22/23 ausgesetzt. 

 Gegenüberstellung der Vorgaben für Direktzahlungen - Konditionalität & UBB/BIO 

Die Einhaltung der Richtlinien aus der Konditionalität sind Grundvoraussetzung für den Erhalt jeglicher 
Prämien. Die Vorgaben aus den ÖPUL-Maßnahmen wie UBB und BIO sind freiwillige Verpflichtungen 
zur Einhaltung strengerer Vorgaben. 

 DZ – Konditionalität UBB / BIO 

Brache / 
DIV-Flächen 

4 % der Ackerfläche Brache (ohne 
Bestandsvorgabe), angrenzende flä-
chige LSE anrechenbar  
2023 Erfüllung über Getreide, Son-
nenblumen, Legominosen (außer 
Soja) 

7 % von Acker und gemähtem GL als 
DIV-Fläche (bei Neuanlage auf Acker 7 
insektenblütige Mischungspartner aus 3 
Pflanzenfamilien); unter 10 ha Ackerflä-
che nur auf GL möglich; auf Feldstücken 
über 5 ha sind 0,15 ha DIV-Fläche not-
wendig 

Pufferstreifen 
neben Gewässer 

5 m bewachsender Pufferstreifen neben belasteten Gewässer  
lt. Gewässerbewirtschaftungsplan 

3 m Streifen neben jedem Gewässer mit  
Dünge- und Pflanzenschutzmittelverbot 

Hangneigung erosionsmindernder Anbau bei 
Schlägen mit mehr als die Hälfte der 
Fläche über 10 % Hangneigung und 
über 0,75 ha bei allen Kulturen mittels 
Anbau quer zum Hang, Pufferstrei-
fen, Querstreifen-, Untersaat, Schlitz-
, Mulch- oder Direktsaat, 

bei Schlägen mit überwiegend über  
10 % Hangneigung und Anbau erosions-
gefährdeter Kulturen ist für den Erhalt 
der Prämie der Anbau mittels Mulch-, Di-
rektsaat oder Strip-Till erforderlich. Bei 
Ackerbohne, Kürbis, Soja und Sonnen-
blumen ist auch eine Untersaat möglich 

Fruchtfolge Hauptkultur max. 75 % 
Fruchtwechsel: jährlich auf 30 % der 
Ackerfläche Wechsel der Hauptkultur 
und spätestens nach 3 Jahren Wech-
sel auf jeder Ackerfläche – ausge-
nommen sind Ackerfutter-, Bracheflä-
chen, Leguminosen und mehrjährige 
Kulturen 
Fruchtwechsel für 2023 ausgenom-
men! 

Hauptkultur max. 55 %; ausgenommen 
Feldfutter 
max. 75 % Getreide + Mais ab 5 ha 
Ackerfläche 

Landschafts- 
elemente 

Erhaltung aller flächigen LSE (Rain, 
Hecken, …) 

freiwilliger einjähriger Zuschlag für 
Bäume/Büsche, 

Weitere Informationen finden sie auf der Homepage der LK NÖ siehe auch die Aufzeich-
nung des Webinars vom 22. September auf der Homepage der BBK. Wollen sie persönlich 
über das neue Maßnahmenangebot (Direktzahlungen, ÖPUL) ab 2023 informiert bzw. be-
raten werden, so vereinbaren sie noch im Oktober einen Beratungstermin in der BBK: 
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 „INSPIRE – Agraratlas“ – wichtige grafische Informationen 

Unter dem Link agraratlas.inspire.gv.at sind die anteiligen Hangneigungsstufen je Schlag ersichtlich. 
Mit einem Klick auf den jeweiligen Schlag werden die entsprechenden Daten ausgewiesen. 
Ebenso sind die Pufferstreifen neben belasteten Gewässern und die freiwillig anzulegenden 
begrünten Abflusswege dargestellt.  

 Neue Projektbestätigungen für die Maßnahme „Naturschutz“ 

Ende September wurden von der NÖ Naturschutzabteilung Vorschläge für Projektbestätigungen in der 
ÖPUL-Maßnahme „Naturschutz“ versendet. Bei Interesse die entsprechenden Vorgaben einhalten, die 
gewünschte Variante ankreuzen und bis spätestens 31. Oktober 2022 per Mail, Fax, Post oder persön-
lich an die Bezirksbauernkammer übermitteln. In weiterer Folge ist die Beantragung der ÖPUL-Maß-
nahme „Naturschutz“ im Rahmen der Maßnahmenbeantragung noch dieses Jahr notwendig. Außer-
dem müssen die betroffenen Schläge im MFA 2023 mit dem Code „NAT“ versehen werden. 

 Mehrfachantrag 2023 bereits im Herbst 2022 

Jeder Betrieb, der in der neuen Förderperiode ab 2023 an einer ÖPUL-Maßnahme, wie UBB, BIO, 
ZWF-Begrünung, Naturschutz, usw. teilnehmen möchte, muss bis spätestens 31. Dezember 2022 sei-
nen Mehrfachantrag mit den entsprechenden Maßnahmen einreichen. Die Mehrfachantragsbestand-
teile über Flächenangaben und Tierliste sind bis spätestens 15. April 2023 nachzureichen. Jene Be-
triebe, die den MFA 2022 über die Bezirksbauernkammer abgegeben haben, erhalten für beide An-
tragsschritte zeitgerecht einen Termin zugesendet. Selbstantragsteller können sich gerne zeitgerecht 
einen Termin vereinbaren. Unentschuldigt versäumte Termine und Termine für die Mehrfachantragstel-
lung zwischen 27. und 30. Dezember 2022 sind kostenpflichtig. 

 Gemeindeinformationsveranstaltungen GAP 2023 und MFA 2023 

Für eine gute Vorbereitung auf die ÖPUL-Maßnahmenbeantragung informieren wir sie im Zuge von 
Informationsveranstaltungen über den bereits von der EU-Kommission genehmigten Vorschlag. 

 Direktzahlungen, Grundanforderungen an Bewirtschaftung (Konditionalität), Junglandwirteprämie 
 ÖPUL (ausgewählte Maßnahmeninhalte bei UBB, BIO, Tierwohl- und Begrünungsmaßnahmen) 
 AZ (neue Regelung Tierhalter) 
 Mehrfachantrag 2023 - Abwicklung 

Die Teilnahme an einer Veranstaltung wird dringend empfohlen. Nutzen Sie die Möglichkeit als Ent-
scheidungshilfe bei der ÖPUL-Maßnahmenwahl. 

Termin Beginn Ort 

MO, 24. Oktober 19.30 Uhr GH Schreiner, Laimbach 5, 3663 Laimbach 

DI, 25. Oktober 9.00 Uhr Landhaus-Heuriger , Hasling 9, 3661 Artstetten 

DI, 25. Oktober 19.30 Uhr GH Bärenwirt, Ybbserstraße 3, 3252 Petzenkirchen 

DO, 27. Oktober 9.00 Uhr GH Weginger, Schlossstraße 3, 3261 Wolfpassing 

DO, 27. Oktober 19.30 Uhr GH Wimmer, Obere Hauptstraße 2, 3684 St. Oswald 

DO, 27. Oktober 19.30 Uhr GH Stadler, Reinsberg 21, 3264 Reinsberg 

FR, 28. Oktober 19.30 Uhr GH Haselsteiner, Texing 12, 3242 Texingtal 

FR, 28. Oktober 19.30 Uhr GH Prinz, Kirchengasse 23, 3251 Purgstall 

MO, 7. November 19.30 Uhr GH Birgl, Inning 34, 3383 Inning  

MO, 7. November 19.30 Uhr Zellerhof, Seestraße 5, 3293 Lunz 
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 Handy-Signatur ab MFA 2023 verpflichtend 

Ab dem Mehrfachantrag 2023 (bereits zur Maßnahmenbeantragung im Herbst 2022) ist zur Antragstel-
lung eine digitale Unterschrift notwendig. Für Selbstantragsteller wird die Antragsreinreichung nur mehr 
mit Handysignatur akzeptiert. In begründenden Fällen, wo dies nicht möglich ist, darf die Unterschrift 
auf der Verpflichtungserklärung vom Antragsteller, von der vertretungsbefugten oder bevollmächtigten 
Person noch per Hand ohne Verwendung der Handy-Signatur, erfolgen. 

Pflanzenbau 
Ing. Matthias Neuhauser DW 41121, Julia Pflügl BSc DW 41531 

 Wirtschaftsdünger – Verbotszeiträume 

Die Einarbeitung von ausgebrachten Wirtschaftsdünger ist aus Emissionsgründen (Ammoniakverlust = 
N-Verlust) rasch durchzuführen. Laut Aktionsprogramm Nitrat ist auf nicht begrünten Flächen Gülle, 
Jauche und Klärschlamm innerhalb von 4 Stunden, zumindest während des auf die Ausbringung fol-
genden Tages einzuarbeiten. 

Generelles ganzjähriges Düngeverbot auf wassergesättigten, durchgefrorenen, schneebedeckten (der 
zu düngende Schlag ist zu mehr als 50 % mit Schnee bedeckt) und überschwemmten Böden. Kulturen 
mit einem frühen N-Bedarf (Raps, Wintergerste, …) dürfen ab 1. Februar gedüngt werden. 
Herbstdüngung: 
Acker:  Nur wenn N-Bedarf gegeben durch den Anbau einer Zwischenfrucht oder unmittelbar vor An-

bau einer Kultur, max. 60 kg N-feldfallend ab Ernte der letzten Hauptfrucht bis zum Beginn der 
jeweiligen Verbotsfrist.  

Grünland und Wechselwiesen: bedarfsgerecht, max. 60 kg N-ff/ha von 1. Oktober bis 30. November 

 Testabo „Pflanzenbau – aktuell“ Infoservice der LK NÖ 

Das Infoservice „Pflanzenbau- Aktuell“ beinhaltet sowohl einen SMS-Dienst als auch einen Newsletter. 
In einem Abstand von rund 7 bis 14 Tagen wird „Pflanzenbau- Aktuell“ an alle angemeldeten Betriebe 
per Email versandt. Der Newsletter besteht aus 1 bis 2 Seiten kompakter Informationen rund um den 
Ackerbau. Auch heuer bieten wir wieder den kostenlosen Bezug von „Pflanzenbau – Aktuell“ bis Früh-
jahr 2023 an. Anmeldeformulare bitte in Melk oder Scheibbs abgeben. 
Nach dem Ablauf des kostenlosen Bezugs von „Pflanzenbau – Aktuell“ werden sie von uns schriftlich 
kontaktiert. Falls sie „Pflanzenbau – Aktuell“ weiter beziehen wollen, sind 25 Euro zu zahlen. Ist kein 
weiterer Bezug gewünscht, ersuchen wir um diesbezügliche Rückmeldung.  

 Pflanzenschutzsachkundeweiterbildung für Grünland und Wald 

Termin: Donnerstag, 10. November von 9 bis 13.30 Uhr 
Ort: Mostlandhof, Schauboden 4, 3251 Purgstall 
Inhalt: Pflanzenschutz im Grünland und Forst 
Referenten: DI Martina Löffler, Ing. Karl Schuster – LK NÖ 
Kosten: 15 Euro pro Teilnehmer bereits gefördert 
Anmeldung: bis 7. November im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

Düngerart Zu düngende Fläche Verbotszeitraum 

N-Handelsdünger, Gülle, Jauche, Gär-

rückstände, nicht entwässerter Klär-

schlamm 

Ackerfläche, bis 15. Oktober keine Kul-

tur angebaut 
15. Okt. – 15. Febr. 

Ackerfläche, am 15. Oktober Kultur be-

reits angebaut 
15. Nov. – 15. Febr. 

Dauergrünland und Wechselwiese 30. Nov. – 15. Febr. 

Stallmist, Kompost, entwässerter Klär-

schlamm und -kompost, Carbokalk 
alle Flächen 30. Nov. – 15. Febr. 
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Tierhaltung 
 Ing. Maria Wieseneder MA DW 41131, Julia Pflügl BSc DW 41531, Ing. Johann Schmutzer DW 23215 

 Erinnerung: TGD – Weiterbildungspflicht erfüllen! 

TGD-Mitgliedsbetriebe müssen innerhalb von vier Jahren in Summe vier Stunden an TGD-Weiterbil-
dungen erfüllen. Alle Infos zum Kursangebot finden sie unter lfi-noe.at. 

 Neuer Ausschuss für landwirtschaftliche Pferdehalter  

Pferdehaltung, -zucht und -wirtschaft sind in Österreich in bäuerlicher Hand und wertvol-
ler Bestandteil der heimischen Landwirtschaft. Der Verband NÖ Pferdezüchter gründete 
deshalb den Ausschuss für landwirtschaftliche Pferdehalter. 

 Mitglieder: landwirtschaftliche Pferdehalter und Betriebsführer, Verein „Die Ländlichen NÖ“ 
 Zu den Aufgaben zählen die Abgrenzung Gewerbe und Landwirtschaft, Sozialversicherung, Be-

wegungsdatenbank und Pferdekennzeichnung, Reitwegenetze und die Akzeptanz von Pferden, 
Reiterei und Landwirtschaft in der Gesellschaft. 

 In der konstituierenden Ausschusssitzung am 21. Juli 2022 in Atzelsdorf wurden die Themen 
auch in ein Arbeitsprogramm gegossen, das zukünftig umgesetzt werden soll.  

Nähere Informationen bei DI Viktoria Egger, DW 23104 oder viktoria.egger@lk-noe.at. 

 Erinnerung: Meldepflicht für die Haltung von Nutztieren 

Gemäß Tierkennzeichnungs- und RegistrierungsVO (TKZVO 2009) ist die Aufnahme der Haltung von 
Nutztieren binnen 7 Tagen beim Veterinärinformationssystem VIS (Schweine, Schafe, Ziegen, Equiden 
und Bienen) bzw. bei der Bezirksverwaltungsbehörde (Geflügel, Neuweltkamelen, Farmwild oder Ka-
ninchen) zu melden. Die Registrierung von Rindern erfolgt in der AMA-Rinderdatenbank. 

 Gemäß 1. TierhaltungsVO müssen die Mindestanforderungen für Haltung sowie Art und Nach-
weis der Sachkunde von Betreuungspersonen/sonstigen sachkundigen Personen, die an die-
sen Tieren zulässigen Eingriffe vornehmen dürfen, erfüllt sein. 

 Für die Vollziehung des Tierschutzgesetzes wird die Bezirksverwaltungsbehörde herangezo-
gen, der Amtstierarzt als Amtssachverständiger für Tierschutzprobleme. 

 Biokontrollkostenzuschuss – Zahlungsantrag stellen 

Bio-Betriebe, welchen der Antrag auf Kontrollkostenzuschuss genehmigt wurde, müssen jährlich (max. 
5 Jahre) einen Zahlungsantrag stellen (keine automatische Antrags-Zusendung). Dieser ist bis spätes-
tens 31. Dezember des Folgejahres (bezogen auf das Jahr der Kontrolle) bei der AMA einzubringen. 
Dem Zahlungsantrag (unter ama.at abrufbar) sind beizulegen: Originalrechnung der Biokontrollstelle 
(förderungsfähig sind die Nettobeträge) und Zahlungsnachweis . Nähere Infos und Hilfe bei Maria Wie-
seneder DW 41131 und Julia Pflügl DW 41531. 

 TGD Eutergesundheitsprogramm – auch für TGD-Neubeitritte möglich 

Wie in den vergangenen Jahren wird die Überprüfung der Melkanlage vom TGD finanziell unterstützt, 
max. 100 Euro Zuschuss. Dafür sind Leistungsnachweis, Kopie des Melkanlagenprüfberichtes und 
Rechnung der Servicefirma bis 1. Dezember 2022 an den TGD NÖ zu senden.  
Formulare abrufbar unter noe-tgd.at oder in den BBKn Melk und Scheibbs. 

 TGD Dassel- und Parasitenbekämpfungsaktion Rind und kleine Wiederkäuer 

Die Parasitenbehandlung wird mit einem Kostenzuschuss von 2 Euro je behandeltem Rind und 1 Euro 
je behandeltem/r Schaf/Ziege unterstützt. Dies gilt für Weidetiere sowie Tiere in Stallhaltung und ist 
unabhängig vom Alter der Tiere bzw. Betriebslage. Es werden nur ordnungsgemäß ausgefüllte (Angabe 
der Ohrmarkennummern) und unterschriebene Anträge (Unterschrift vom Landwirt und Betreuungstier-
arzt) berücksichtigt. Diese müssen bis spätestens 15. Dezember 2022 (für 2022 gemeinsam mit einem 
Förderansuchen für die Entdasselung) bzw. bis Ende der Aktion bis 15. Juli 2023 beim TGD NÖ einge-
langt sein. Formulare abrufbar unter noe-tgd.at oder in den BBKn Melk und Scheibbs 
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 Ausbildung zum TGD Arzneimittelanwender 
Termin: Donnerstag, 3. November von 9 bis 17 Uhr 
Ort: Gasthaus Gramel, Anton Schlecker Straße 1, 3380 Pöchlarn 
Kosten: 40 Euro pro Person gefördert, 80 Euro ungefördert 
Referent:  Tierarzt Dr. Michael Oppitz 
Anmeldung: bis 28. Oktober im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 Fachtag für Melkroboter-Interessenten 

Termin: Freitag, 18. November von 9 bis 16 Uhr 
Ort:  Berglandhalle, Holzingerberg 1, 3254 Bergland 
Kosten: 30 Euro pro Betrieb gefördert, 60 Euro ungefördert 
Referenten: DI Gerald Biedermann, Ing. Josef Rechberger, Dr. Marco Horn (LK NÖ) 
Inhalt: Vor- und Nachteile, Wirtschaftlichkeit, bauliche Voraussetzungen, Herdenmanagement, 

Besichtigung von Melkroboterbetrieben nachmittags 
Anmeldung: bis 14. November im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 Milchvieh-Rationsberechnung mit Online-Rationsberechnungsprogramm 

Termin/Ort: Mittwoch, 23. November von 9 bis 13 Uhr in der BBK Scheibbs  
 oder Freitag, 25. November von 9 bis 13 Uhr in der BBK Melk 
Kosten: 20 Euro pro Person gefördert, 40 Euro ungefördert 
Referenten: DI Gerald Stögmüller, DI Thomas Tüchler – LK NÖ 
Inhalte:  Erstellen einer Ration mit dem LKV-Berechnungsprogramm, praktische Verbesserungs-

möglichkeiten und Tipps von den LK-Fütterungsexperten 
Anmeldung: bis 18. November im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 Milchwirtschaftliche Fachtagung 

Termin:  Freitag, 2. Dezember von 9 bis 13 Uhr 
Ort:  NÖ Genetik Berglandhalle, Holzingerberg 1, 3254 Bergland 
Kosten:  15 Euro pro Teilnehmer gefördert, 30 Euro ungefördert 
Anmeldung:  bis 25. November im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 Tierbeobachtung am Mutterkuhbetrieb 

Termin: Dienstag, 29. November von 9 bis 17 Uhr 
Ort:  GH Kummer, Badgasse 4, 3264 Gresten  
Kosten: 30 Euro pro Person gefördert, 140 Euro ungefördert 
Referentin: Dr. Elisabeth Stöger - Tierärztin 
Inhalt: Kuhsignale, Krankheitsanzeichen, Fruchtbarkeit, Geburt und Kälbergesundheit, Be-

triebsbesichtigung bei Fam. Aigner Edith und Matthias in Schadneramt 
Anmeldung: bis 22. November im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 Rindermasttag 2022 
Termin:  Mittwoch, 30. November von 9 bis 17 Uhr 
Ort:  K4, Marktplatz 4, 3233 Kilb 
Kosten:  20 Euro pro Betrieb gefördert, 40 Euro ungefördert 
Referenten:  Werner Habermann, Christian Dürnberger, Siegfried Pöchtrager, Thomas Maurovich, 

Barbara Rüel (Fa. Biomin), Lukas Refenner 
Inhalt:  Qualitätsfleischprogramme, Fütterung und Wirtschaftlichkeit in der Stier-, Ochsen- und 

Kalbinnenmast 
Anmeldung:  bis 23. November im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 
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 Kälbergesundheit am Mastbetrieb 
Termin: Freitag, 2. Dezember von 8.30 bis 12.30 Uhr  
Ort: Bezirksbauernkammer Melk, Karl-Abt-Straße 19, 3390 Melk 
Kosten: 30 Euro pro Person gefördert, 60 Euro ungefördert 
Referentin: Dr. Elisabeth Stöger - Tierärztin 
Inhalte:  praktische Tipps für Betreuung und Beobachtung Mastkälbern, einfache Maßnahmen 

aus Pflanzenheilkunde und homöopathischen Arzneien zur Gesunderhaltung  
Anmeldung: bis 25. November im Sekretariat BBK Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 Webinar: Heutrocknungsanlagen – Möglichkeiten und Grenzen 
Termin: Montag, 7. November von 9 bis 13 Uhr 
Kosten: 20 Euro pro Teilnehmer gefördert, 40 Euro ungefördert 
Referenten: Mag. Matthias Kittl, DI Gerald Stögmüller, Dr. Marco Horn 
Inhalt: Heutrocknungstechniken, Wirtschaftlichkeit, richtige Rationsgestaltung 
Anmeldung: bis 4. November im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 NÖ Schweinefachtag 

Termin: Dienstag, 29. November von 9 bis 16 Uhr  
Ort: K4, Marktplatz 4, 3233 Kilb 
Kosten: kein Teilnehmerbeitrag 
Inhalt: Überblick über aktuelle Themen in der Schweinemast – Tiergesundheit, Fütterung, Ma-

nagement und Schweinemarkt 
Anmeldung: bis 28. November im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 Schweinemast erfolgreich umsetzen "Besser werden - Spitze bleiben“ – Kosten und 
Erlös fest im Griff 

Termin: Dienstag, 6. Dezember von 9 bis 12 Uhr 
Ort: Mostviertler Bildungshof Gießhübl, Gießhübl 7, 3300 Amstetten 
Kosten: 20 Euro pro Person gefördert, 65 Euro ungefördert 
Referenten: DI Josef Bandion BSc, Ferdinand Luger, Ing. Johann Schmutzer 
Inhalte: Optimierung Futterkosten, Vermarktungsstrategien,  
Anmeldung: bis 5. Dezember im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 Forellenzüchterrunde  
Termin: Montag, 7. November von 13 bis 17 Uhr 
Ort: Bezirksbauernkammer Scheibbs, Kapuzinerplatz 4, 3270 Scheibbs 
Kosten: 20 Euro pro Person gefördert 
Referenten: Dr. Heinz Heistiner (Tierarzt), Dr. Franz Lahnsteiner, DI Melanie Haslauer 
Inhalt: Marktsituation, Förderungen, Futtermittel, Produktionstechniken, Austausch 
Anmeldung: bis 31. Oktober im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 Legehennenhaltung/Mastgeflügelhaltung für die Direktvermarktung 
Ein Seminar für Betriebe, welche die Geflügelhaltung als Zuerwerb oder zusätzliches Standbein Betrieb 
etablieren wollen. 

Termin: 10. November von 9 bis 12 Uhr (Legehennen) bzw. 13 bis 16 Uhr (Mastgeflügel) 
Ort: Mostviertler Bildungshof Gießhübl 
Kosten: 15 Euro je Halbtag und pro Person 
Referenten: Ing. Oliver Bernhauser, DI Eduard Wagner, beide LK NÖ 
Inhalte:  Markt, produktionstechnische Überlegungen, Tierschutz und rechtliche Hinweise (insb. 

Direktvermarktung) Beispiele für kostengünstige Baulösungen  
Anmeldung: bis 3. November November im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 
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 Kursprogramm 2022/23 für Imker in Niederösterreich 
Verschiedene Grund- und Praxiskurse an 13 verschiedenen Standorten in NÖ sowie Fachkurse für 
praktizierende Imker, kostenlose Teilnahme unter 17 Jahre, umfasst:: 

 Präsenzkurse: Naturkosmetik mit Bienenprodukten, rechtliche Aspekte der Kosmetikherstel-
lung, Metkurs, Rechts- und Steuerfragen in der Hobbyimkerei, Vom Hobby zum Nebenerwerb, 
Vom Nebenerwerb zum Beruf  

 Online-Seminare: Grundkurs für den Imkerei-Einstieg, Was fehlt meinem Bienenvolk, Köni-
ginnenzucht f. Anfänger, Hygieneschulung, Einführung biologische Bienenhaltung 

Nähere Infos und Anmeldung unter lako.at/kurse („Imker Neueinsteiger“) sowie unter imker@neuein-
steiger.at oder telefonisch 0677/61865001.  

 Webinar/Onlineseminar: 

Onlineseminar: Mehr Erfolg im 
Schaf- und Ziegenstall: Geburt 

Montag, 5. Dezember  
19 bis 22 Uhr 

20 Euro pro Teilnehmer gefördert 
40 Euro pro Teilnehmer ungefördert 

Webinar: Schweinefachabend 
Dienstag, 13. Dezember,  
9 bis 11.30 Uhr 

10 Euro pro Teilnehmer gefördert 
25 Euro pro Teilnehmer ungefördert 

Webinar: Mehr Erfolg im 
Kuhstall 

Mi., 14. Dez. u. Do., 15. Dez.  
jeweils 19.30 bis 21.30 Uhr 

20 Euro pro Teilnehmer gefördert 
30 Euro pro Teilnehmer ungefördert 

Anmeldung: im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

LFI-Bildungsprogramm jetzt kostenlos bestellen! 

Das LFI-Bildungsprogramm bietet in gewohnter Form eine kompakte Übersicht aller 
Kursangebote im agrarischen Bereich sowie interessante Themen des ländlichen Rau-
mes. Aus Kostengründen werden die Druckexemplare nicht mehr automatisch zuge-
schickt, eine Bestellung ist unter 05 0259 26109 oder online möglich. 

Ebenfalls sind die Kursangebote ab Mitte September im Internet in der LFI-
Kurssuche und als Online-Blätterkatalog zu finden.  

Diversifizierung, Urlaub am Bauernhof und Gesellschaftsdialog 
Ing. Maria Wieseneder MA DW 41131, Julia Pflügl BSc DW 41531 

 Gästebetten gesucht - Stammtische für UaB-Betriebe und Interessierte 

Ferienaufenthalte mit Urlaub am Bauernhof sind sehr beliebt. Haben auch Sie ein leeres Zimmer oder 
überlegen, einen Zubau mit Zimmern/Ferienwohnungen zu errichten?  
Für Interessierte an Privatzimmervermietung und Urlaub am Bauernhof werden NÖ-weit 12 Stammti-
sche angeboten, bei denen über Qualitätsanforderungen, Vermarktungs- und Fördermöglichkeiten in-
formiert wird und individuelle Fragen zur touristischen Vermietung gestellt werden können. Anschlie-
ßend findet der Stammtisch für UaB-Mitglieder statt, wo Inputs zu touristischen Themen und ein ge-
meinsamer Austausch geplant sind. 

 Jeweils eine Stunde vor Beginn findet ein Stammtisch für potentielle Neumitglieder und Interes-
sierte statt, Anmeldung bis 5 Tage vor Termin erwünscht.  

 Termine in der Umgebung: 

Gästering Datum Ort Anmeldung 

Mostviertel 
Dienstag, 18.10. 
ab 14.30 Uhr 

Biobauernhof Lacken, Göstling 
bei Eva Stern 0664 9978737 
es@mostviertel.at 

Mostviertel 
Dienstag, 17.11. 
ab 10.30 Uhr 

Landhaus Aigner, Allhartsberg 
bei Eva Stern 0664 9978737 
es@mostviertel.at 

Donau NÖ 
Montag, 5.12. 
nachmittags 

Nähere Infos bei Anmeldung 
bei Michaela Pehn unter: 
michaela.pehn@donau.com 
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 Neue Förderung für UaB „Gastgeber in NÖ - Gestalten und Verbessern" 
Förderbar sind ausschließlich dem geförderten Vorhaben zurechenbare Investitionen, die zur Verbes-
serung der Qualität des Angebotes und Erscheinungsbildes beitragen. Förderkriterien: 

 Mindestinvestitionssumme 5.000 Euro 
 Zuschuss in Höhe von maximal 20 % der förderbaren Kosten – bis zu 10.000 Euro 
 Investitionsdurchführung bis spätestens 15. September 2023 
 Antragstellung zwischen 15. September 2022 und 31. Dezember 2022, maximal bis 

zur Ausschöpfung des verfügbaren Budgets über das Wirtschaftsförderungsportal  
Nähere Infos unter noe.gv.at/noe (Wirtschaft & Tourismus  Förderung) 

 Ankündigung: Exkursion Gästering Mostviertel ins obere Ennstal  

Termin:  zweitägig von 7. bis 8. November 2022 (Montag – Dienstag) 
Ziele:  Pronebengut (5 Blumen) in Mühlbach am Hochkönig, Hinkerhof (4 

Blumen) in Schladming, Das Dorf in der Stadt in Schladming, Huberhof-Urlaub im Stall 
(4 Blumen) in Donnersbachtal 

Anmeldung:  sowie Informationen bei Eva Stern - Gästering Mostviertel 0664/9978737 

 Urlaub am Bauernhof – eine Chance für meinen Betrieb? 

Termin: Montag, 28. November von 9 bis 13 Uhr 
Ort: UaB-Betrieb Ebenbauer, Familie Wagner, Windhagerstr. 10, 3340 Waidhofen/Ybbs 
Kosten: 15 Euro gefördert 
Referenten: Alexandra Bichler BBEd – LK NÖ, Katrin Teufel MA – Landesverband UaB in NÖ 
Inhalte:  Markenphilosophie, Trends und Entwicklungen im Tourismus, betriebliche und rechtliche 

Voraussetzungen, 
Anmeldung: bis 21. November im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 Webinar Einstieg in die Direktvermarktung 

Termin: Donnerstag, 27. Oktober von 16 bis 18.30 Uhr und 
 Montag, 31. Oktober, von 16 bis 18.30 Uhr 
Ort: zu Hause am PC 
Kosten: 20 Euro gefördert, 40 Euro ungefördert 
Referenten: Mag. Martina Obermaier, Roswitha Zach BSc 
Inhalte:  Passt Direktvermarktung für unseren Betrieb? Chancen, Gefahren, Rechtliches, 
Anmeldung: bis 20. Oktober im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 Schulung Lebensmittelhygiene und Allergeninformation 

Termin: Donnerstag 17. November von 9 bis 13 Uhr 
Ort: Bezirksbauernkammer Amstetten, 3300 Amstetten 
Kosten: 20 Euro gefördert, 40 Euro ungefördert 
Referentin: Roswitha Zach BSc 
Inhalte:  Personalhygiene, Ausstattung Räume, Reinigung, Desinfektion, Schädlingsbekämpfung 
Anmeldung: bis 10. November im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 Webinar Kennzeichnung von Lebensmitteln 

Termin: Mittwoch, 23. November von 9 bis 12 Uhr 
Ort: zu Hause am PC 
Kosten: 20 Euro gefördert, 40 Euro ungefördert 
Referentin: Alexandra Bichler BBEd 
Inhalte:  Was gehört auf’s Etikett? gesetzliche Vorschriften, Tipps, häufige Fehler 
Anmeldung: bis 16. November im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 
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 Zertifikatslehrgang „Bäuerlicher Buschenschank“ 

Der Zertifikatslehrgang umfasst 16 Tage. Die Kurse sind zumeist in 2-Tagesblöcken organisiert, die 
im Abstand von ca. 2 Wochen im Zeitraum von Dezember 2022 bis April 2023 stattfinden. Ein Teil der 
Kurse wird online durchgeführt, dh Sie können an diesen Kurstagen bequem zu Hause am Computer 
teilnehmen ohne lange Fahrten auf sich nehmen zu müssen. 
Termin: 1. Dezember bis 18. April jeweils von 9 bis 17 Uhr 
Ort: Krems, St. Pölten, zu Hause am PC 
Kosten: 800 Euro pro Person gefördert, 750 Euro für Top-Heurige, 2.500 Euro pro Person un-

gefördert, inkl. Betriebskonzept 
Inhalte:  notwendige Rüstzeug für die Optimierung bzw. den Aufbau eines Buschenschankes 
Anmeldung: bis 17. November im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

 Sachkundenachweis für Schlachtung von Tieren 

Termin: Dienstag, 29. November von 8.30 bis 16.30 Uhr 
Ort: LK NÖ, Wiener Straße 64, 3100 St. Pölten 
Kosten: 52 Euro gefördert, 99 Euro ungefördert 
Referenten: Dr. Berthold Traxler, Mag. Stefan Fucik, Roswitha Zach BSc 
Inhalte:  Kurs zur Erlangung des Befähigungsnachweises 
Anmeldung: bis 22. November im Sekretariat Melk DW 41100 oder Scheibbs DW 41500 

Die Bäuerinnen.  

 Kochseminare mit der Bäuerin 

Gut, besser, Burger DI, 8. Nov. von 8.30 bis 12.30 27 Euro BBK Scheibbs 

Gut, besser, Burger DI, 8. Nov. von 19.30 bis 12.30 27 Euro BBK Scheibbs 

Gut, besser, Burger MI, 9. Nov. von 13.30 bis 17.30 27 Euro BBK Scheibbs 

Phantasievolle Desserts MO, 14. Nov. von 8 bis 12 Uhr 27 Euro BBK Melk 

Kulinarische Mitbringsel SA, 19. Nov. von 8.30 bis 12.30 27 Euro Mittelschule Yspertal 
Lebensmittelkosten von ca. 15 Euro werden vor Ort einkassiert. Online-Anmeldung unter www.kom-
mundkoch.at, Auskunft in der BBK Melk DW 41103 bzw. Scheibbs 41500 

 Einladung Fahrt zum Christkindlmarkt Passau 

Termin: Samstag, 26. November 2022  

Kosten: Erwachsene 56 Euro, Kinder 2-5 Jahre 37 Euro, 6-13 Jahre 41,50 Euro 
(für Bussfahrt und Stadtbesichtigung mit dem Schiff) 

Anmeldung und Bezahlung: bis Montag, 31. Oktober bei der jeweiligen Ortsbäuerin im Gebiet Melk 

Splitter  

 Heurige im Bezirk Melk  

 Heuriger Familie Riegler, Grimsing 22, 3644 Emmersdorf, von 10. bis 27. November, jeweils 
Donnerstag bis Sonntag ab 15 Uhr geöffnet 

 Mostheuriger der Familie Bitter in Panoramastraße 17, 3394 Schönbühel-Aggsbach, von 29. Sep-
tember bis 6. November, jeweils von Donnerstag bis Sonntag ab 15 Uhr geöffnet 

 Mostheurige im Bezirk Scheibbs 

 Buch‘na Einkehr in Buch 2, 3371 Wolfpassing, von 3. bis 20. November, jeweils von Donnerstag 
bis Samstag ab 15 Uhr und sonntags von 9 bis 13.30 Uhr geöffnet 
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Schulinfotage 

 HBLFA Franciso Josephinum Wieselburg 

Informationstage: Freitag 21. Oktober von 13 bis 17 Uhr, Samstag, 22. Oktober 8 bis 15 Uhr 

 Mostviertler Bildungshof Gießhübl  

Informationstage: 21. Oktober und 13. Jänner jeweils von 13 bis 17 Uhr  
Bitte um telefonische Voranmeldung unter 07472 62722. 

 LFS Hohenlehen 

Schnuppertage: DI, 11. Oktober und DO, 13. Oktober jeweils von 8.30 bis 13 Uhr 
Bitte um telefonische Voranmeldung unter 07445 225.  

 LFS Phyra 

Schnuppertage ab 18. Oktober möglich, bitte um telefonische Anmeldung unter 02745 
2393. Schulinfotage in Form von Gruppenführungen: Donnerstag, 15. Dezember und 
Freitag, 16. Dezember jeweils ab 13 Uhr  

 LFS Unterleiten  

Schnuppertage: Freitag, 14. Oktober von 14 bis 19 Uhr – auch Schnupperschlafen 
möglich. Bitte um telefonische Voranmeldung unter 07445 204 

 LFS und BS Edelhof 

Informationstage: 14. Oktober und 25. November jeweils von 13 bis 17 Uhr  
Schnuppertage und Schnupperschlafen jederzeit nach telefonische Voranmeldung unter 02822 52402. 

Forst 
DI Andreas Zuser DW 24312, DI Johann Haas DW 24303 

 Borkenkäfer – Maßnahmen im Herbst 

Suchen Sie nach Fichten mit herabfallender Rinde trotz grüner Krone im Bestand. Selbst 
wenn die Temperaturen nachts deutlich abnehmen, ist eine zügige Suche und Aufarbei-
tung dringend anzuraten. Fertige Jungkäfer können im Herbst noch ausfliegen (bis Ende 
Oktober) und sich zur Überwinterung in benachbarte Bäume oder den Boden zurückzie-
hen. Die im August frisch angelegten Bruten entwickeln sich im Herbst weiter und über-
wintern im Brutstamm. Auch hier gilt, dass erkannter Befall zügig aufgearbeitet und nicht auf den Winter 
verschoben werden sollte.  
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 Laubholzversteigerung (Wertholzsubmission)  

Zum 21. Mal organisiert der NÖ Waldverband in Heiligenkreuz/Wienerwald eine 
Wertholzversteigerung. Alle Waldbesitzer sind eingeladen sehr starke u. schöne 
Qualitäten von Laubhölzern (vor allem Eiche MDM 50cm+) zu liefern. Bei Verkaufs-
interesse bitte bis Montag, 5. Dezember passende Stämme melden (BBK Melk, DI 
Andreas Zuser 05 0259 24312 bzw. BBK Scheibbs, DI Johann Haas 05 0259 
24303). Danach erfolgt die Begutachtung des geschlägerten Holzes und bei Tauglichkeit wird die Ab-
fuhr des Holzes (zwischen 19. Dezember und 4. Jänner) organisiert.  

 Sägerundholz muss auf Blochlängen (Mindestlänge 2,5 m in 50 cm Stufen steigend) ausgeformt 
sein (max. Länge 6 m und Übermaß)! 

 Furnierholz bitte von 2,5 m aufwärts (10 cm Stufen) ausformen (max. Länge 6 m und Übermaß)! 
 Übermaß mindestens 15 cm. 

Achtung bei Ahorn und Esche, durch Marktlage nur sehr schöne Stämme liefern. 
Nicht zugelassen: Rotbuche, Weißbuche, Birke, Linde, Zerreiche, Schwarzerle, Platane, Mehlbeere, 
Zwetschke, Apfel. 
Die Angebotseröffnung erfolgt am 23. Jänner 2023. Der Aktionstag mit Besichtigung u. Bekanntgabe 
der erzielten Preise in Heiligenkreuz ist am 26. Jänner 2023, ab 9 Uhr. 
 

Sprechtag BBK Melk BBK Scheibbs 

Kammerobmann nach Vereinbarung Montag, 10 bis 12 Uhr  

Kammersekretär, Berater/innen Donnerstag, 8 bis 12 Uhr  Montag, 8 bis 12 Uhr  

Anmeldung unter 
svs.at/termin bzw. 

050 808 808  

Donnerstag, 13.10., 27.10. 3.11., 
10.11., 24.11, 1.12., 7.12., 22.12., 
8.30 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr 

Montag, 24.10., 31.10., 7.11., 21.11., 
28.11., 5.12., 19.12, 
8.30 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr  

Obmann-Stv. ÖKR Meier, 
Anmeldung in BBK erforderlich 

Montag, 7.11., 5.12. 
von 8 bis 10 Uhr 

keiner  

Rechtssprechtag – Anmeldung in 
BBK erforderlich 

Donnerstag, 20.10., 17.11. 15.12., 
von 9 bis 12 Uhr 

Mittwoch, 19.10., 23.11., 21.12., 
von 9 bis 11 Uhr 

Viehmärkte Berglandhalle Zwettl 

Kälbermarkt Donnerstag, 13.10., 27.10, 10.11., Dienstag, 18.10., 8.11., 29.11., 20.12 

Milchkälberübernahme 
Montag, 17.10., 31.10., 14.11., 
28.11., 12.12., 27.12., 

- 

Großviehversteigerung Mittwoch, 9.11., 7.12.,   Mittwoch, 12.10., 30.11., 

Mit den besten Wünschen und herzlichen Grüßen, 

Der Kammerobmann Melk Der Kammersekretär Der Kammerobmann Scheibbs 
 
 
 
Johannes Zuser  Ing. Johannes Fitzthum Mag. Franz Rafetzeder 

Bezirksbauernkammer aktuell 
Herausgeber: Bezirksbauernkammer Melk, Abt Karlstraße 19, 3390 Melk, Tel.: 05 0259 41100, Fax: 05 0259 41199  
E-Mail: office@melk.lk-noe.at, Internet: noe.lko.at/melk-scheibbs 
Bezirksbauernkammer Scheibbs, Kapuzinerplatz 4, 3270 Scheibbs, Tel.: 05 0259 41500, Fax: 05 0259 41599 
E-Mail: office@scheibbs.lk-noe.at, Internet: noe.lko.at/melk-scheibbs 
Redaktion: Kammersekretär Ing. Johannes Fitzthum, Redaktionssekretariat: Gertraud Wurm, Sylvia Edletzberger 
Medieninhaber: Niederösterreichische Landes-Landwirtschaftskammer, Wiener Straße 64, 3100 St. Pölten, Tel. 05 0259 
Zulassungsnummer: 02 Z 032481M, Herstellung: Hauseigene Druckerei  
Verlagsort, Herstellungsort: St. Pölten, St. Pölten, Verwaltung und Inseratenannahme: Nachdruck u. fotomechanische Wiedergabe – auch 
auszugsweise – nur mit Genehmigung des Verlages. Veröffentlichte Texte und Bilder gehen in das Eigentum des Verlages über, es kann 
daraus kein wie immer gearteter Anspruch, ausgenommen allfällige Honorare, abgeleitet werden. Auch wenn im Text nicht explizit ausge-
schrieben, beziehen sich alle personenbezogenen Formulierungen auf weibliche und männliche Personen. Alle Angaben erfolgen mit größter 
Sorgfalt, Gewähr und Haftung müssen wir leider ausschließen. 

©
 L

K
 N

Ö
 


